
DRESDNER NEUESTE NACHRICHTEN 
Montag, 1. November 2010 

Badminton 

Team des 
TSV Dresden vor 
dem Herbsttitel 

Dresden (DNN/rb). Der TSV Dresden 
s~eht in der Badrninton-Sachsenliga 
dicht vor dem Gewinn des Herbstmeis­
tertitels. Das TSV-Team entschied am 
Wochenende beide Spitzenspiele bei 
der SG Gittersee und Robur Zittau II 
jeweils mit 5:3 für sich und hat damit 
nach fünf Spieltagen mit 10:0 Punk­
te.n die alleinige Tabellenführung vor 
GIttersee (8:2) und Zittau II (6:4) über­
nommen. Beim mit großer Spannung 
~rwarteten Dresdner Derby fiel bereits 
m den Auftaktdoppeln eine wichtige 
Vorentscheidung für die Gäste. Die 
Gitterseer Spitzenspielerin lna Tippelt 
fehlte, der TSV gewann wie erwartet 
das Damen-Doppel mit Darnela Wolf 
und Neuzugang Jana Sahankova hlar 
mit 21:10, 21:16 gegen Maria Kühne 
und Franziska Todt. Auch das TSV­
Herren-Duo mit Marcel Bachmann und 
Falk Sauer überraschte mit dem 21:19, 
21:13-Sieg die Favoriten Tom Wendt 
und Alois Henke. Danach machten Tho­
mas Kunze, Jana Sahankova und das 
Mixed Daniela WolflMarcel Bachmann 
den Gäste-Sieg perfekt. Für Gittersee 
punkteten Tom Wendt und Alois Henke 
im Einzel und das Herren-Doppel Ema­
nuel Delgado-Valdes/Sebastian Dunst. 

-~ -

. Der TSV-Sieg bei Robur Zittau II ist 
deshalb bemerkenswert, weil die Re­
serve des Regionalligisten in starker 
Besetzung antrat. So kamen bei den 
Lausitzern Sachsens Rekordmeisterin 
Nicole Bartsch und Altmeister Holger 
Wippich zum Einsatz. Gittersee be­
zwang im zweiten Dresdner Derby den 
BV Niedersedlitz hlar mit 6:2. Während 
die Gitterseer alle Herren-Spiele gewan­
nen, punktete für Niedersedlitz Christin 
Lesch im Einzel und im Damen-Dop­
pel mit Christin Feldrnann zweifach. 
Die Niedersedlitzer hatten zuvor auch 
schon bei Robur Zittau II 3:5 verloren. 

Auch in der Sachsenhlasse trafen 
der TSV und Gittersee aufeinander. Die 
TSV-Reserve gewann 6:2. 

Erfolgreiches TSV-Sachsenklasse-Doppel 
Nora Fröhlich (vorn) und Julia Schmidt. 



SACHSISCHE ZEITUNG 

MONTAG, 1. NOVEMBER 2010 

Der TSV setzt sich 
an der Spitze fest 

• Badminton 
Der TSV Dresden ist der große Ge­
winner des Wochenendes in der 
Badminton-Sachsenliga. 

Das TSV-Team entschied beide 
Spitzenspiele bei der SG Gittersee 
und Robur Zittau 11 jeweils mit 5:3 
für sich. Die Gitterseer konnten wie 
erwartet den Ausfall ihrer Spitzen­
spielerin Ina Tippelt nicht kompen­
sieren. sodass das TSV-Team alle 
Spiele mit Frauen-Beteiligung für 
sich entschied. Der TSV-Sieg in Zit­
tau ist vor allem deshalb bemer­
kenswert. weil in der Reserve des 
Regionalligisten Sachsens Ranglis­
tenerste Nicole Bartsch und Alt­
meister Holger Wippich zum Ein­
satz kamen. Durch die beiden Siege 
hat TSV Dresden mit 10:0 Punkten 
die alleinige Tabellenfiihrung über­
nommen. Das zweite Dresdner Der­
by gewann SG Gittersee mit 6:2 ge­
gen BV Niedersedlitz und nimmt 
mit 8:2 Punkten den zweiten Tabel­
lenplatz ein. Die Niedersedlitzer 
verloren auch bei Robur Zittau 11 
mit 3:5 und fielen mit 4:6 Zählern 
auf den fünften Platz zurück {pet) " 



SÄCHSISCHE ZEITUNG 

FREITAG, 29. OKTOBER 2010 

Stadt-Derby um die Tabellenspitze 
• Badminton 

Gittersee und der TSV 
streiten im direkten Duell 
um die Sachsenligaführung. 

Im Dresdner Derby zwischen der 
SG Gittersee und dem TSV fcillt am 
Sonnabend in.der Badminton-Sach­
senliga eine wichtige Vorentschei­
dung im Titelkampf. 

Denn beide Mannschaften sind 
nach drei Spieltagen als einzige 
noch ohne jeden Punktverlust und 
haben je 6:0 Punkte auf dem Konto. 
Die Gitterseer müssen in dieser Be­
gegnung eine fiir sie sehr wichtige 
Spielerin ersetzen. denn ihre Num­
mer eins lna Tippelt ist seit Kurzem 

beruflich in Wien tätig. "Wir sind 
zuversichtlich. dass lna in dieser 
Saison noch einige Spiele fiir uns 
bestreiten kann. aber diesmal fcillt 
sie definitiv aus". so Manfed Will­
ner. Deshalb schiebt der langjähri­
ge Gitterseer Badminton-Chef vor 
dem Derby am Sonnabend (10 Uhr. 
Sporthalle Südhöhe) dem TSVauch 
bereitwillig die Favoritenrolle zu. 

Ab 15 Uhr kommt es dann zwi­
. schen der SG Gittersee und dem Ta­
bellendritten BV Niedersedlitz zu 
einem weiteren Stadtderby. Die 
Gäste stecken trotz der kurzen We­
ge voll im Anreisestress. denn ab 10 
Uhr tritt der BV bereits bei Robur 
Zittau n an. Gleiches trifft: auch auf 
den Spitzenreiter TSV zu. der ab 15 
Uhr in Zittau gastiert. (bec) 



DRESDNER NEUESTE NACHRICIITEN 

Donnerstag, 28. Oktober 2010 

Badminton 

Zittauer wollen 
Spitze behaupten 

Dresden (DNN/rb). Beim Badminton­
Doppelprogramm des Wochenendes 
stehen sowohl in der Regionalliga Süd­
ost als auch in der Sachsenliga Spitzen­
spiele auf dem Programm. In der Re­
gionalliga Südost reist der Spitzenreiter 
Robur Zittau am Sonnabend zum Tabel­
lenzweiten BC Bad Königshofen nach 
Bayern, der wie die Lausitzer noch ohne 
Punktverlust geblieben ist. Außerdem 
spielen die Zittauer am Sonntag beim 
BC Aschaffenburg, der als Sechster erst 
einen Punkt auf dem Konto hat. 

Auch in der Sachsenliga stehen sich 
am Sonnabend eHe beiden Mannschaf­
ten ' gegenüber, die noch eine weiße· 
Weste haben. Das sind die Dresdner 
Teams von der SG Gittersee und TSV 
Dresden. Die Gitterseer müssen ohne 
Ina TIppelt auskommen, die seit kur­
zem beruflich in Wien tätig ist. . 


